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Weil es nicht allen Kindern so 
gut geht wie unseren, nahm die 
Volksschule Ohlsdorf wieder an 
der Aktion „Christkind aus der 
Schuhschachtel“ teil.

AUS DEM GEMEINDERAT Aktuelles JUGEND UND FAMILIE

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE OHLSDORF - ABFUHRPLAN 1. HALBJAHR 2011

Jänner Februar März April Mai Juni
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Mo 31 Do 31 Di 31

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do: 8.00 bis 17.00 Uhr
                    Fr: 8.00 bis 18.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
                   Sa: 8.00 bis 12.00 Uhr Sa: 08.00 bis 14.00 Uhr

Tel.: 07612/72640

Öffnungszeiten: Freitag:

Altstoffsammelzentrum
Theresienthalstraße 19, 4810 Gmunden

Kompostieranlage
Hubert u. Elfriede Reisenberger, vlg. Gütladam
Unterthalham 5, 4694 Ohlsdorf
Tel.: 07612/47826
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Bitte beachten Sie den beige-
legten Abfuhrkalender 2011 in 
dieser Ausgabe.
Sie finden ihn auch auf  unserer Home-
page unter: www.ohlsdorf.at (Abfuhr-
plan 2011)

Zeitungsmittemehr ab Seite 3

Unsere Bürgermeisterin informier t

Trotz des schwierigen wirtschaft-
lichen Umfeldes kann in Ohlsdorf 
auch im kommenden Jahr der or-
dentliche Haushalt für 2011 noch 
ausgeglichen erstellt werden. 

mehr ab Seite 15
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Die Seite der Bürgermeisterin

www.ohlsdorf.at
gemeinde@ohlsdorf.at

Liebe Ohlsdorferinnen 
und Ohlsdorfer! 

Bürgermeisterin Christine Eisner

Seit etwas mehr als einem Jahr bin ich 
jetzt Bürgermeisterin von Ohlsdorf. Die-
se Aufgabe ist ein wunderbarer Dienst an 
der Bevölkerung und ich übe sie mit Freu-
de aus. Sehr viel ist in diesem Jahr gesche-
hen und vieles steht für das kommende 
Jahr an. Ein großes Projekt, unser Mehr-
zweckzentrum, steht kurz vor der Vollen-
dung, die offizielle Eröffnung werden wir 
am 21. Mai 2011 feiern. Der Musikverein, 
einer der Nutzer des neuen Gebäudes, 
blickt auf  das erfolgreichste Jahr seiner 
Vereinsgeschichte zurück mit hervorra-
genden Ergebnissen bei der Konzertwer-
tung in Bad Ischl und bei der Marschwer-
tung. Im kommenden Jahr feiert er sein 
150jähriges Bestehen gemeinsam mit der 
ASKÖ Ohlsdorf  (50jähriges Jubiläum) mit 
einem großen Fest von 22.-24.7.2011.

Aus Gemeindesicht war eines der 
Highlights heuer die neuerliche Zuerken-
nung des Zertifikats „familienfreundliche 
Gemeinde“ durch das Familienministe-
rium. Dieses Zertifikat gilt nun für wei-
tere drei Jahre. Durch das Engagement 
der Arbeitskreisleiterin Laura Straub ist 
Ohlsdorf  nun auch sehr aktiv im Bereich 
„Gesunde Gemeinde“. Im kommenden 
Jahr wird es dazu einige Veranstaltungen 
geben, unter anderem eine „Gesundheits-
straße“, die zeigen soll, welch vielfältiges 
Angebot an gesundheitsunterstützenden 
Maßnahmen es in Ohlsdorf  gibt.

Ein besonderes Anliegen ist mir auch 
die Belebung des Ortskernes. Nach der 
Entscheidung der Post AG, dass auch das 
Postamt Ohlsdorf  zugesperrt wird, war 
es mir daher sehr wichtig dafür zu sorgen, 
dass die Angebote der Post in Ohlsdorf  
bestehen bleiben. In der Gemeinderats-
sitzung im November 2010 sprachen sich 
die Mitglieder mehrheitlich für den Kauf  
des Postamtsgebäudes neben dem Ge-
meindeamt und für die Übernahme des 
Postpartnerdienstes durch die Gemeinde 

aus. Das bisherige Postamt wird nun im 
kommenden Jahr zu einer Postpartner- 
und Bürgerservice-Stelle der Gemeinde. 
Mittelfristig soll auch das ehemalige Al-
tenheim im Ortszentrum endlich einer 
dauerhaften Nutzung zugeführt wer-
den. Es gibt dazu bereits mehrere Über-
legungen und Ansatzpunkte auch im 
Hinblick auf  die Ortsbildgestaltung, zur 
endgültigen Klärung soll eine Machbar-
keitsstudie beitragen.

Im kommenden Jahr kann nun end-
lich auch mit dem Bau der Wohnanlage 
in der Maxwaldstraße begonnen werden. 
Da das bestehende Straßennetz im Orts-
zentrum für die Abwicklung eines so 
großen Bauvorhabens nicht geeignet ist, 
muss dafür eine Zufahrtsstraße westlich 
des Ortszentrums von der Straße nach 
Edt bis zu den Häusern der Siedlungsge-
nossenschaft Traunseer errichtet werden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle für die 
Bereitschaft der Grundeigentümer be-
danken, die zugesagt haben, der Gemein-
de ihren Grund zur Errichtung dieser 
Aufschließungsstraße zu verkaufen.

Trotz Wirtschaftskrise und steigenden 
Pflichtausgaben der Gemeinde vor allem 
im Krankenanstalten– und Pflegebereich 
können wir in Ohlsdorf  unseren Ge-
meindehaushalt weiterhin ausgleichen. 
Durch umsichtige und vorausschauende 
Planung wird das Jahr 2010 voraussicht-
lich ohne Fehlbetrag im ordentlichen 
Haushalt abgeschlossen werden, und 
auch der Budgetvoranschlag für das 
Jahr 2011 konnte ausgeglichen erstellt 
werden. Dies ist angesichts der schwie-
rigen finanziellen Lage vieler oberöster-
reichischer Gemeinden sehr erfreulich. 
Daher möchte ich mich bei den Bedien-
steten für ihre Unterstützung und beim 
Finanzausschussobmann für seine Arbeit 
bedanken,.

Mein besonderer Dank gilt auch den 
Mitarbeitern des Gemeindebauhofes für 
die vorbildliche Durchführung der Win-
terdienstarbeiten. Auf  Grund unseres 
langen Straßennetzes ist es gerade bei 
andauerndem Schneefall eine große He-
rausforderung, die Straßen zu räumen 
und zu streuen. Ich bitte daher auch die 
Bevölkerung um Verständnis, dass unsere 
Mitarbeiter nicht überall gleichzeitig sein 
können.

Für die Weihnachtsfeiertage wünsche 
ich Ihnen geruhsame Stunden im Kreise 
Ihrer Familien und für das bevorstehende 
Jahr 2011 viel Gesundheit, Erfolg, Glück 
und Zufriedenheit.

Ihre/Eure

Christine Eisner
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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 14.12.2010

Ohlsdorf ist noch keine Abgangs-
gemeinde - Voranschlag 2011 ist 
ausgeglichen

Trotz des schwierigen wirtschaft-
lichen Umfeldes kann in Ohlsdorf  auch 
der ordentliche Haushalt für 2011 noch 
ausgeglichen erstellt werden. Bei Einnah-
men und Ausgaben von € 7.658.400,-- 
bleibt aber so gut wie kein Spielraum 
mehr für Investitionen. Dazu müssen 
vereinzelt Rücklagen in Anspruch 
genommen werden. Der Haushaltsaus-
gleich ist auch deshalb erfreulich, weil 
die Umlagen für Sozialhilfe und Kran-
kenanstalten wieder um fast € 120.000,-- 
steigen. Wichtig ist außerdem, dass bei 
den Einrichtungen der Gemeinde, so 
auch bei den Schulen, der Kinderbetreu-
ung und bei den Feuerwehren keine Kür-
zungen vorgenommen werden mussten.

Im außerordentlichen Haushalt (Inve-
stitionen und Bauvorhaben) ist bei Ein-
nahmen von € 1,038.700,-- und Ausgaben 
von € 2.969.600,-- ein Gesamt-Fehlbetrag 
von € 1.030.900,-- budgetiert. Dieser 
Fehlbetrag kann sich durch zusätzliche 
Förderungen noch verringern.

Bei den Schulden kann die positive 
Entwicklung der letzten Jahre fortgesetzt 
werden. Der Gesamtstand aller Darlehen 
wird sich von € 11.336.300,-- auf
€ 10.905.700 reduzieren, obwohl neue 
Darlehen für den Straßenbau (€ 165.000) 
und für die Bürgerservicestelle 
(€ 50.000) aufgenommen werden.

Die mittelfristige Finanzplanung 
für die kommenden vier Jahre enthält 
Gesamtinvestitionen von rund 7,2 Mio. 
Euro für insgesamt 29 Bauvorhaben. 

Neben den bereits laufenden Pro-
jekten gibt es unter anderem Planungen 
für die neue Bürgerservice- und Post-
partnerstelle im jetzigen Postamt, den 
Zubau beim Feuerwehrhaus Ohlsdorf, 
ein neues Löschfahrzeug und die Ge-
neralsanierung der Volksschule. Dazu 
kommen Maßnahmen zum Hochwasser-

schutz und die Fortsetzung des Straßen-
baus bis 2015.

Große Zurückhaltung bei der Anpas-
sung von Steuern und Gebühren 

Die Abfallgebühren wurden zuletzt 
im Jahr 2008 erhöht. Bei den Wasser- 
und Kanalgebühren erfolgte 2009 keine 
Erhöhung und 2010 eine Erhöhung um 
1,5 %. Dadurch wurde die Inflationsrate 
nur zu einem Drittel abgedeckt. Für 2011 
sollen diese Gebühren generell um 2 % 
(prognostizierte Inflation 2,1 %) angeho-
ben werden. Alle übrigen Steuerhebesät-
ze, Gebühren und Tarife bleiben auch im 
kommenden Jahr unverändert.

Im einzelnen ergeben sich für das 
Jahr 2011 folgenden Gebührensätze:

Wassergebühren:
- Mindestanschlussgebühr (150 m²)		
€ 1.855,50 + MWSt.
- Anschlussgebühr m²-Preis 		
€ 12,37 + MWSt.
- Wassergebühr  je m³ Wasserverbrauch 
€ 1,26 + MWSt.
- Wassergrundgebühr monatlich 		
€ 2,22 + MWSt. bei 3-5m³ Wasserzählern 
- Wassergrundgebühr monatlich		
€ 9,32 + MWSt. bei 7-20 m³ Wasserzählern
- Wasserpauschale monatlich		
€ 4,66 + MWSt. bis 1000 m²
€ 0,47 + MWSt. je weitere 100 m²
- Wasserzählergebühr monatlich		
€ 1,26 + MWSt.
- Bereitstellungsgebühr jährlich je m²		
€ 0,064 + MWSt.
- Erhaltungsbeitrag jährlich je m²		
€ 0,07 inkl. MWSt. (Raumordnungsgesetz)

Kanalgebühren:
- Mindestanschlussgebühr (150 m²)		
€ 3.099 + MWSt.
- Anschlussgebühr m²-Preis 		
€ 20,66 + MWSt.
- Kanalgebühr je m³ Wasserverbrauch	
€ 2,95 + MWSt.
-  Kanalgrundgebühr monatlich 		
€ 3,52+ MWSt. bei 3-5m³ Wasserzählern 

-  Kanalgrundgebühr monatlich		
€ 10,77 + MWSt. bei 7-20 m³ Wasserzäh-
lern
-  Bereitstellungsgebühr jährlich je m²	
€ 0,137 + MWSt.
-  Erhaltungsbeitrag jährlich je m²		
€ 0,15 inkl. MWSt. (Raumordnungsge-
setz)
-  Senkgrubenentsorgung je m³ Entsorgung	
€ 7,30 + MWSt.

Sonstige Entgelte und Tarife:
Schülerausspeisung  (unverändert)
€  2,20 pro Essen für Kinder
€  3,10 pro Essen für Erwachsene
€  3,80 pro Essen für Betriesfremde
Essen auf Rädern (inkl. MWSt.)	
€  7,50 pro zugestellter Portion
€  6,40 (Mindestrentner/Ausgleichszula-
genempfänger)

Abfallgebühren:
(1) Die Abfallgebühr (exkl. 10 % Umsatz-
steuer) für die Abholung der Haushalts-
abfälle beträgt:

a) je abgeführter Abfalltonne
mit     60 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 €   9,95
mit     90 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 € 11,68
mit     90 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung ohne Miete	 € 11,03
mit   120 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 € 13,73
mit   240 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 € 21,18

b) je abgeführtem Container
mit   800 l Inhalt bei wöchentlicher Ent-
leerung inkl. Miete	 € 54,95
mit   800 l Inhalt bei 14-täglicher Entlee-
rung inkl. Miete 		  € 58,18
mit   800 l Inhalt bei wöchentlicher Ent-
leerung ohne Miete 	 € 52,70
mit   800 l Inhalt bei 14-täglicher Entlee-
rung ohne Miete		  € 53,93
mit   800 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 € 59,02
mit   800 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung ohne Miete	 € 57,71
mit 1100 l Inhalt bei wöchentlicher Ent-
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schaftsstunden als auch der Fahrzeuge 
und Geräte ist die Gemeinde verpflich-
tet. Die Tarife für die Mannschaften 
kommen der Feuerwehr zu Gute, 
Fahrzeuge- und Gerätekosten erhält die 
Gemeinde, die auch für die Erhaltung 
auf kommt.

Pro Person beträgt der Stundentarif  
€ 20 pro Fahrzeug zwischen € 43 und 
€ 94. 

Zur Tarifordnung hat der Gemein-
derat ergänzend zwei Pauschaltarife 
festgesetzt und zwar:
• Räumung von Wespen- und Hornissen-
nestern	 € 60,00
• Wassertransport (Schwimmbecken und 
–teiche)	 € 60,00 für jeweils drei Fahrten 

Neues Straßenbauprogramm ab 2011

Für die Jahre 2011 bis 2015 hat der 
Gemeinderat ein Straßenbauprogramm 
mit einem Kostenrahmen von 1,5 Mio. 
Euro beschlossen. Die erste Etappe mit 
einem Volumen von € 300.000,-- wird 
2011 in Angriff genommen. Der Gemein-
derat hat dazu die Auftragsvergabe an 
die Firma Zamponi & Stallinger Bauges.
mbH. in Linz beschlossen. Gleichzeitig 
wurde der Auftrag für die Planung und 
Bauaufsicht im Straßenbau an das Büro 
Machowetz & Partner vergeben. Die 
endgültige Auswahl der Straßenzüge für 
die Generalsanierung mit der Reihenfol-
ge der Baumaßnahmen wird der Straßen-
ausschuss im Frühjahr treffen.

Straßen und Öffentliches Gut

Über Beschluss bzw. Verordnung des 
Gemeinderates werden zwei weitere 
Wegparzellen in das öffentliche Straßen-
netz der Gemeinde übernommen und 

damit für den Gemeingebrauch gewid-
met. Zum einen handelt es sich dabei die 
private Siedlungsstraße „Schallmeiner-
gründe“ in Aupointen und zum anderen 
um die Zufahrt beim Badesee/Tennis-
zentrum.

Ein Grundsatzbeschluss des Gemein-
derates betrifft die geringfügige Verle-
gung des Straßenverlaufs von Ehrenfeld 
in Richtung Aichlham und von Ehrenfeld 
in Richtung Viecht. Die teilweise Umle-
gung dieser Verkehrswege erfolgt wegen 
der Arrondierung des Betriebsbauge-
bietes im Betriebspark Ehrenfeld.

Betriebspark Ehrenfeld soll noch 
erweitert werden

Eine geplante größere Betriebsan-
siedlung in Ehrenfeld macht es not-
wendig, dass die bestehende Widmung 
des Betriebsbaugebietes erweitert und 
abgerundet wird. Dazu hat der Gemein-
derat als ersten Schritt einen Grundsatz-
beschluss gefasst, mit dem das Umwid-
mungsverfahren eingeleitet wird. Mit der 
tatsächlichen Widmung werden sich die 
zuständigen Gremien in der Gemeinde 
und die übergeordneten Behörden noch 
ausführlich befassen müssen.

Förderungen und Subventionen

Die jährlichen Förderungen für die 
Ohlsdorfer Vereine mit einem Gesamtvo-
lumen von rund € 14.000,-- wurden vom 
Gemeinderat wieder beschlossen und 
können damit zum Jahresende ausbe-
zahlt werden.

Neben diesen laufenden Förderungen 
wird die Gemeinde aber auch Unterstüt-
zung bei außergewöhnlichen Investiti-
onen der Vereine leisten. Dazu hat der 
Gemeinderat folgende Sondersubventi-
onen beschlossen:

• Musikverein – Neue Tracht € 35.000,--
• ASKÖ – Spindelmäher - € 14.300,--
• ASKÖ – Zubau Clubheim/Kabinen	
€ 18.000,--
• Union/Badminton – Spielmatten	
€ 1.000,--

leerung inkl. Miete	 € 72,28
mit 1100 l Inhalt bei 14-täglicher Entlee-
rung inkl. Miete		  € 75,51
mit 1100 l Inhalt bei wöchentlicher Ent-
leerung ohne Miete	 € 70,02
mit 1100 l Inhalt bei 14-täglicher Entlee-
rung ohne Miete		  € 71,26
mit 1100 l Inhalt bei 4-wöchentlicher 
Entleerung inkl. Miete	 € 78,65

c) je abgeführtem Abfallsack
mit  60 l Inhalt 		  €   4,18

(2) Die Pauschalgebühr (Grundgebühr) 
exkl. 10 % Umsatzsteuer für die Bioton-
ne beträgt jährlich
a) für Biotonnen mit 120 l Inhalt		
€ 31,62
b) für Biotonnen mit 240 l Inhalt		
€ 57,12

Ebenfalls unverändert bleiben die 
Entgelte und Tarife für Eintrittsgelder 
und die Leihgebühren für Geräte und 
Veranstaltungszubehör.

Tarife für technische Einsätze der 
Feuerwehren: Wespennest & Co.

Die Freiwilligen Feuerwehren in 
Ohlsdorf  und Aurachkirchen leisten 
zahlreiche und vor allem unentgeltliche 
Einsätze zur Abwendung von Gefahren 
bei Bränden und Elementarereignissen, 
bei Unfällen sowie bei der Rettung von 
Menschen und Tieren.

Um Missverständnisse oder „böse 
Überraschungen“ zu vermeiden 
möchten wir darauf  hinweisen, dass die 
technischen Einsätze der Feuerwehren 
der landesweit geltenden Tarifordnung 
unterliegen und damit auch kostenpflich-
tig sind. Zu den technischen Einsätzen 
zählen vor allem die Hilfeleistung bei 
Verkehrsunfällen (Fahrzeugbergungen), 
der Brandschutz bei Veranstaltungen, 
Wassertransporte, die Bergung von 
Tieren ohne akuten Notstand und die 
Räumung von Wespen- und Hornissen-
nestern.

Zur Verrechnung sowohl der Mann-
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Stellenausschreibungen beim Gemeindeamt Ohlsdorf

Gemäß § 9 des oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 und auf  
Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 21. Oktober 2010 werden bei 
der Gemeinde Ohlsdorf  folgende Dienstposten ausgeschrieben:

(Fach-)Arbeiter(in) im handwerklichen Dienst der Gemeinde Ohlsdorf 
Dienstposten GD 21 (19) (Vertragsbedienstete/r  - Vollbeschäftigung)
Das Dienstverhältnis ist vorerst befristet für die Dauer eines Jahres.
Voraussichtlicher Dienstbeginn 1. März 2011
Beabsichtigte Verwendung (Schwerpunkte):
Gebäudewartung und Instandhaltung von Liegenschaften und Anlagen, Veran-
staltungsbetreuung; Winterdienst, allgemeine Bauhoftätigkeit

Mitarbeiter(in) im Verwaltungsdienst mit zusätzlicher Verwendung; 
Dienstposten GD 20 (Vertragsbedienstete/r  - 20 Wochenstunden - 50 % 
Teilbeschäftigung)
Das Dienstverhältnis ist vorerst befristet für die Dauer eines Jahres 
Voraussichtlicher Dienstbeginn 1. Mai 2011
Beabsichtigte Verwendung (Schwerpunkte):
Aufgabenbereich einer Postpartnerstelle, Mitarbeit im Bürgerservice inkl. Tele-
fonzentrale und Sekretariatsaufgaben.

Mitarbeiter(in) im Reinigungsdienst Dienstposten GD 25 
(Vertragsbedienstete/r - 20 Wochenstunden - 50 % Teilbeschäftigung)
Das Dienstverhältnis ist vorerst befristet für die Dauer eines Jahres
Voraussichtlicher Dienstbeginn 1. März 2010

Für alle Dienstposten gelten die allgemeinen Anstellungserfordernisse gemäß
§ 17 des oö. Gemeinde Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002.
Die übrigen Ausschreibungskriterien und Anstellungserfordernisse bzw. den 
gesamten Ausschreibungstext für alle Dienstposten finden Sie in der Kundma-
chung an der Amtstafel beim Gemeindeamt und auf  unserer Homepage 
www.ohlsdorf.at
Nähere Auskünfte für Ihre Bewerbung erteilt Amtsleiter Josef  Hackmair, Tel. 
07612/47255-12, e-mail: j.hackmair@ohlsdorf.ooe.gv.at

Die Bewerbungsbögen sind beim Gemeindeamt Ohlsdorf  erhältlich und mit 
den entsprechenden Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis 10. Jänner 2011 
beim Gemeindeamt abzugeben.
Die Auswahl erfolgt nach den gesetzlichen Vorschriften für die Personal-Objek-
tivierung inklusive Vorstellungsgespräch.
						    

Die Bürgermeisterin:

Christine Eisner

Gemeindekooperationen
Über einen Initiativantrag der FPÖ-

Fraktion hat sich der Gemeinderat 
in einem Grundsatzbeschluss dafür 
ausgesprochen, künftig verstärkt die 
Möglichkeiten von gemeindeübergrei-
fenden Kooperationen zu prüfen und in 
Anspruch zu nehmen.

Da die Gemeinden immer stärker 
von Budgetnöten geplagt werden, bieten 
solche Kooperationen in den verschie-
densten Bereichen die Möglichkeit 
Kosten zu senken und wichtige Investiti-
onen zu tätigen.

Ehrung verdienter Gemeindefunktio-
näre (Sitzung vom 16. September)

Fortsetzung von Seite 5

In einer eigenen Festsitzung hat der 
Gemeinderat vier seiner ehemaligen 
Mitglieder für ihre Verdienste um die Ge-
meinde Ohlsdorf  geehrt. Bürgermeisterin 
Christine Eisner übergab die Urkunden 
und Ehrenzeichen, gemeinsam mit den 
beiden Vizebürgermeistern Alexander 
Ortner und Johann Halbmaier. 

Eine Ehrennadel in Silber bekamen 
Ernst Kronberger (12 Jahre Gemeinderat) 
und Mag. Ekkehard Kostersitz (6 Jahre 
Gemeinderat und 4 ½ Jahre Gemeinde-
vorstand).

Den Ehrenring als zweithöchste 
Auszeichnung der Gemeinde haben sich 
die beiden ehemaligen Vizebürgermeister 
Herbert Laubichler und Franz Aimer red-
lich verdient. Herbert Laubichler gehörte 
18 Jahre dem Gemeinderat an, davon 12 
Jahre als Vizebürgermeister und 16 Jahre 
als Obmann des Straßenausschusses. 
Franz Aimer war 20 ½ Jahre im Gemein-
derat, davon zwei Jahre als Vizebürger-
meister und 18 Jahre als Obmann des 
Planungsausschusses. Wir gratulieren zu 
den Auszeichnungen!
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Aktuelles

Im kommenden Jahr kann das Mehr-
zweckgebäude an der Ohlsdorfer 
Ortseinfahrt endlich seiner Bestim-
mung übergeben werden. 

Die Namensfindung für dieses 
Gebäude, das das Ortsbild und die 
Kultur in Ohlsdorf  zukünftig maß-
geblich prägen wird, war nicht ein-
fach. Es wurden an die 100 Namens-
vorschläge eingereicht, wofür wir 
uns bei allen sehr herzlich bedanken 
möchten. Das Ziel war, einen Namen 
zu finden, der kurz und prägnant ist 
und dennoch auch im Zusammen-
hang mit der Nutzung des Gebäudes 
steht. Daher wurden Vorschläge wie 
Cityhall oder Ohlsdorfer Hof  und 
ähnliches ohne direkten Bezug zum 
Gebäude ausgeschieden. Im Gemein-
derat erhielt schließlich die Bezeich-
nung „MEZZO“, die kurz für „Mehr-
zweckzentrum Ohlsdorf“ steht und 
in der direkten Übersetzung aus dem 
Italienischen soviel wie Hälfte, Mittel 
aber auch Zentrum und Mittelpunkt 

bedeutet, allgemeine Zustimmung. 
In der Begründung zu diesem Vor-
schlag hieß es, dass mit „MEZZO“ 
auch auf  die geteilte Nutzung des 
Gebäudes hingewiesen werden soll. 
Ab 2011 sind dort ja nicht nur der 
Musikverein, sondern auch die Mu-
sikschule, der Gemeindebauhof  und 
ein Veranstaltungssaal der Gemeinde 
untergebracht. Eingebracht wurde 
der Vorschlag von Harald Staudin-
ger, bei dem wir uns an dieser Stelle 
besonders bedanken möchten.

Bald ist was los im „MEZZO“!
Aus dem Baustellen-
tagebuch

November 2010

Mai 2009

Juli 2009

Dezember 2010

Nordseite

Straßenseitiger Vorplatz

Foyerbereich

Veranstaltungssaal

Überdachung Zugang

Musikprobenraum

Ballettraum
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Mit den besten Glückwünschen zum Geburtstag,
Bürgermeisterin Christine Eisner, die Gemeinde- 
vertretung und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Ohlsdorf.

Geburtstage und Jubiläen in 
der Gemeinde Ohlsdorf 2011

An Jahren alt zu werden
ist an sich noch kein Verdienst,
denn es flieht die Zeit auf  Erden
schneller als man sich besinnt.

Manches Mal kann man sich freuen,
wenn die Zeit recht schnell vergeht,
ein anderes Mal, wie einst im Maien,
will man, dass die Uhrzeit steht.

Die künftige Zeit sollt Ihr genießen.
Nichts zu langsam, nichts zu schnell.
In diesem Sinne lasst Euch grüßen,
im rechten Maße sei das Glück zur Stell‘!
 

70 Jahre
02.01.   Ernst Steindl, Unterthalham 22
17.01.   Charlotte Promberger, Untere Hochleithen 14
22.01.   Marianne Weidinger, Sandhäuslbergstraße 14
04.02.   Alfred Eder, Edlach 5
07.02.   Roswitha Pöcksteiner, Hochfeldweg 6
09.02.   Kurt Laska, Thalhamstraße 14
14.02.   Johann Kreutzer, Traich 5
17.02.   Josefa Stockinger, Edlach 6
27.02.   Ferdinand Pirerfellner, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 5/5
27.02.   Herbert Putz, Aichlham 6
22.03.   Ilse Starkel, Schulgasse 10
16.04.   Ludmilla Rathner, Ringstraße 19
04.05.   Johann Torlutter, Untere Hochleithen 4
14.05.   Gerlinde Kronberger, Hangweg 12
15.05.   Leopoldine Parzer, Haselwald 22/2
19.05.   Helga Sommer, Hochbaustraße 50
20.05.   Sieglinde Kotapski, Linzer Weg 5
22.05.   Josef Schneeweiß, Lang-Gasse 5
03.06.   Hugo Ahamer, Ohlsdorfer Straße 14
03.06.   Walter Danzer, Lindenweg 11
10.06.   Siegbert Küng, Bergweg 46
17.06.   Johannes Gramberger, Ehrendorfer Wald 21
23.06.   Mag. Ekkehard Kostersitz, Preinsdorf 5

04.07.   Anton Reiter, Föding 1/2
05.07.   Hilda Kothmayr, Ohlsdorfer Straße 68
08.07.   Ulla Bantlin, Ringstraße 13
08.07.   Waltraud Ertl, Auweg 17
09.07.   Gertrud Bösendorfer, Unterthalham Straße 31
17.07.   Ferdinand Pöll, Aichlham 4
21.07.   Hermann Schneckenreither, Steinweg 8
25.07.   Rudolf Hofmann, Sandhäuslbergstraße 18
03.08.   Wilhelm Gnigler, Schusterweg 17
05.08.   Georg Kohmer, Purndorf 2/2
08.08.   Erich Monsberger, Schulgasse 3/2
08.08.   Franz Reiter, Hochbaustraße 83
12.08.   Radomir Kostic, Am Weinberg 6
14.08.   Adolf Geishüttner, Felleithenweg 7
15.08.   Dragica Zivic, Kleinreith Straße 22/2
21.08.   Frieda Preinstorfer, Ehrendorf 16
07.09.   Arnold Bammer, Auweg 14
18.09.   Josef Harringer, Pflegerweg 3
21.09.   Heinz Stockinger, Ehrendorf 18
28.09.   Walter Reiter, Fraunsdorf 1
03.10.   Helga Tressler, Am Weinberg 31
07.10.   Elisabeth Fürtbauer, Fraunsdorfer Straße 17
07.10.   Zäzilia Reiter, Kornstraße 25
13.10.   Johann Kroismayr, Purndorf 3
28.10.   Johann Dötzlhofer, Ohlsdorfer Straße 36
31.10.   Grete Hochmeir, Forsthausstraße 1b/3
01.11.   Adelheid Loidl, Ohlsdorfer Straße 20
07.11.   Leopoldine Jedinger, Stelzerweg 6
11.11.   Erich Windischbauer, Rainweg 1
14.11.   Irene Dapoz, Bergweg 30
15.11.   Karoline Austaller, Peiskam 20/2
15.11.   Maria Wimmer, Hafendorf 2
02.12.   Josef Altmanninger, Hildprechting 1/2
19.12.   Maria Stadlmayr, Hildprechting 9
22.12.   Wilfried Streif, Ohlsdorfer Straße 15
24.12.   Friedrich Peiskammer, Peiskam 26
25.12.   Johanna Buchinger, Ehrendorf 8
31.12.   Ernst Stadlmayr, Forsthausstraße 38

75 Jahre
02.01.   Josef Buschinger, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 16
10.01.   Franz Hochmeir, Forsthausstraße 1b/3
18.01.   Maria Pesendorfer, Hochbaustraße 71
05.02.   Klaus Maske, Ohlsdorfer Straße 21
12.02.   Rosa Maske, Ohlsdorfer Straße 21
15.02.   Maria Oberhummer, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 12
27.02.   Josef Tuschek, Irresberg 15
26.05.   Margareta Fischer, Forsthausstraße 25
07.06.   Mathilde Schobesberger, Weinbergstraße 6
24.06.   Elisabeth Hessenberger, Traunweg 8
26.06.   Alfred Maxwald, Irresbergstraße 1
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04.07.   Hermine Pitrich, Untere Hochleithen 5
08.07.   Anton Umdesch, Unterthalham 37
18.07.   Engelbert Buchinger, Ehrendorfer Wald 20
25.07.   Anna Wendner, Mitterweg 15
06.08.   Gottfried Ertl, Auweg 17
09.08.   Elisabeth Pointner, Hauptstraße 9
19.08.   Inge Glöckler, Wiesenweg 5
02.09.   Franziska Bleimschein, Haselwald 24
03.09.   Maximilian Eichinger, Schusterweg 7
11.09.   Hermann Wenko, Sandhäuslbergstraße 12
22.09.   Theresia Speer, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 34
27.09.   Regina Neuhauser, Peiskam 17
09.10.   Ferdinand Wiesauer, Föding 6
18.10.   Anna Reisenberger, Ringstraße 38
07.11.   Herta Ebner, Hochfeldweg 4
07.11.   Leopoldine Fürtbauer, Aichlham 7/2
08.11.   Franz Pamminger, Miglweg 32
08.11.   Maria Stadlmayr, Rittham 16
18.11.   Josef Keiblinger, Dr.Knoppstraße 6
24.11.   Maria Buchegger, Holzhäuseln 13
27.11.   Isolde Ertl, Auweg 3
07.12.   Alois Thalhammer, Edt 2
20.12.  Josefa Bruderhofer, Forsthausstraße 1a/6

80 Jahre
09.01.   Maria Aimer, Oberthalham 3/2
16.01.   Zäzilia Stübler, Mitterweg 21
27.02.   Franz Maxwald, Irresbergstraße 1
22.04.   Josefa Pamminger, Hafendorf 3
26.04.   Ottilie Gattinger, Unterthalham Straße 43
27.04.   Franz Wiener, Peiskam 15
06.05.   Johann Hofer, Stelzerweg 3
03.06.   Max Pesendorfer, Oberthalham 6
08.07.   Herbert Pangerl, Kapellenweg 4
18.07.   Rosa Ettinger, Kapellenweg 3
21.07.   Ernst Kienesberger, Hildprechting 8
17.09.   Martin Wimmer, Großreith 4
01.10.   Rudolf Huber, Preinsdorf 9
10.10.   Johann Woiczik, Aupointen 9
16.11.   Aloisia Spitzbart, Ohlsdorfer Straße 39
01.12.   Franz Fürtbauer, Aichlham 7/2
02.12.   Johann Stanglmaier, Lindenweg 3
12.12.   Maria Feichtinger, Forsthausstraße 40
12.12.   Margaretha Kemptner, Sportplatzstraße 10
15.12.   Pauline Lindlbauer, Schusterweg 1

81 Jahre 
18.01.   Frieda Wirthuber, Bründlweg 1
21.01.   Franz Bernegger, Sandhäuslbergstraße 9
29.01.   Ernst Stadlmayr, Obernathal 3
09.03.   Hermann Leutgeb, Peiskam 12
03.04.   Friederika Semmelhofer, Sportplatzstraße 4
01.05.   Anna Brunner, Rittham 5
07.05.   Franz Jakob, Ehrendorfer Straße 2
25.05.   Katharina Zipponig, Irresbergstraße 10
01.06.   Anton Watzinger, Ehrenfeld 11
17.06.   Maria Göschlberger, Kleinreith Straße 25

15.07.   Johann Eder, Bäckergasse 7
15.07.   Johann Hammerer, Mitterweg 17
18.07.   Anna Spreng, Holzhäuseln 11 
10.08.   Hedwig Linner, Binderweg 3
22.09.   Edith Czech, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 38
02.10.   Hermine Higlsperger, Forsthausstraße 1a/10
04.10.   Karl Schmied, Unterthalham 4
07.10.   Lorenz Eiba, Schusterweg 13
29.10.   Anna Tüttö, Sportplatzstraße 6
09.11.   Franz Fröhlich, Ohlsdorfer Straße 43

82 Jahre
18.04.   Franz Sturm, Ruhsam 5
24.04.   Gottfried Ebner, Hochfeldweg 4
29.04.   Stefan Tüttö, Sportplatzstraße 6
24.05.   Rochus Lämmerhofer, Holzhäuseln 10
06.06.   Johann Pamminger, Hafendorf 3
09.06.   Karl Pöll, Hildprechting 7
02.07.   Hedwig Hendel, Ehrenfeld 10
24.07.   Maria Lenzeder, Mitterweg 16
28.08.   Paula Binder, Dr.Schweitzer Straße 17
08.09.   Lukas Fercher, Peiskam 5
13.09.   Erich Schneider, Ruhsam 3
17.09.   Maria Schuh, Wiedtalgasse 13
18.09.   Ernst Stockhammer, Irresberg 7
01.12.   Josef Pointner, Hauptstraße 9
15.12.   Josef Feichtinger, Aurachkirchen 27
17.12.   Anna Lämmerhofer, Holzhäuseln 10
17.12.   Karl Mitteregger, Stelzerweg 15

83 Jahre
15.01.   Karoline Ohner, Holzhäuseln 4
23.01.   Frieda Schiffbänker, Ruhsam 20
12.02.   Ludwig Kendl, Aurachkirchen 15/2
15.02.   Veronika Ohrlinger, Mitterweg 12
15.03.   Ludwig Frank, Forsthausstraße 1a/1
06.04.   Ingeborg Stich, Hochfeldweg 14
05.05.   Erna Graf, Forsthausstraße 1b/6
17.05.   Maria Preinstorfer, Ohlsdorfer Straße 50
23.05.   Hermann Koblbauer, Linzer Weg 11
22.06.   Margarethe Enichlmayr, Ehrenfeld 1/2
16.08.   Cäcilia Peiskammer, Preinsdorf 1
17.08.   Adam Braun, Ehrendorf 23
14.09.   Rupert Fon, Hochholzweg 5
17.10.   Theresia Führer, Oberthalham 12
08.11.   Josef Ecker, Hangweg 2
10.11.   Johann Eder, Aurachkirchen 11
08.12.   Josef Bauer, Rittham 8
31.12.   Anna Hausjell, Ohlsdorfer Straße 64

84 Jahre
05.01.   Leopold Herndl, Kleinreith Straße 20
01.02.   Theresia Lang, Hochholzweg 3
25.02.   Bruno Obermair, Langganglweg 7
13.03.   Walter Kaiser, Aichlham 10
17.03.   Hildegard Huber, Obere Hochleithen 14
22.03.   Maria Hillbrand, Rittham 14
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27.03.   Theresia Huber, Oberthalham 2
20.07.   Anna Stockhammer, Weinbergstraße 17
31.07.   Franziskus Fürtbauer, Fraunsdorfer Straße 6
04.08.   Olga Klopf, Wiesenweg 13
24.08.   Karl Pöll, Hildprechting 4
02.09.   Hermine Huemer, Peiskam 3/3
04.09.   Hedwig Rastinger, Fraunsdorfer Straße 32
07.10.   Franz Huber, Steindlweg 12
09.10.   Karl Wadsak, Irresberg 2/2
12.11.   Johann Lenzeder, Mitterweg 16
24.12.   Johann Brandt, Rittham 12

85 Jahre
10.01.   Maria Kreuzer, Puhrzaunstraße 9
19.01.   Ernst Klopf, Wiesenweg 13
23.01.   Frieda Minichberger, Untere Hochleithen 24
28.03.   Matthias Renner, Rittham 1
07.04.   Edith Berger, Irresbergstraße 6
07.04.   Anna Schwarz, Forsthausstraße 23
13.05.   Johann Maxwald, Obernathal 7
27.05.   Maximilian Hausjell, Ohlsdorfer Straße 64
17.07.   Franz Mauler, Hochholzweg 7
22.07.   Maria Rohrauer, Hildprechting 3
23.07.   Martin Stockhammer, Weinbergstraße 17
25.07.   Elisabeth Pamminger, Hildprechting 15
04.08.   Laurenz Böhm, Ohlsdorfer Straße 1
09.08.   Hermann Steindl, Thalhamstraße 21
14.08.   Maria Pesendorfer, Bründlweg 3
03.10.   Ernst Semmelhofer, Sportplatzstraße 4
04.10.   Maria Führeder, Traunweg 4
20.10.   Friedrich Hasieber, Hochfeldweg 3
15.11.   Anna Stockhammer, Irresberg 7
30.12.   Elisabeth Raffelsberger, Peiskam 9/2

86 Jahre
17.02.   Elisabeth Grafinger, Aurachkirchen 33
03.03.   Slavka Jeremic, Unterthalham Straße 7
28.03.   Elfriede Chrobacek, Reschnweg 14
08.04.   Ing. Josef Prizovsky, Ruhsam 19
20.09.   Ilse Detamble, Bergweg 16

87 Jahre
23.01.   Karl Franz, Linzer Weg 7
26.01.   Maria Braun, Hildprechtinger Straße 10
09.02.   Heinrich Sommer, Hochbaustraße 50
12.02.   Josefa Raffelsberger, Obere Hochleithen 3
18.02.   Anton Ehmer, Steindlweg 5
04.03.   Franz Wittmann, Riedlstraße 1
04.04.   Werner Gruber, Kleinreith Straße 36
17.06.   Franziska Unterholzinger, Ohlsdorfer Straße 3
22.09.   Christine Böhm, Ohlsdorfer Straße 1
30.09.   Chung-Shu Chuang Lung, Kapellenweg 16
17.11.   Maria Stadler, Thalhamstraße 19
24.11.   Theresia Weißmann, Sportplatzstraße 12
26.11.   Frieda Beskid, Forsthausstraße 1a/3
14.12.   Eveline Schreiber, Unterthalham Straße 73
21.12.   Franz Aimer, Oberthalham 3/2

88 Jahre
24.01.   Ernst Hillbrand, Rittham 14
23.03.   Marianne Pesendorfer, Traunsteinstraße 13
16.05.   Rosa Sehl, Forsthausstraße 1b/4
20.06.   Maria Ströbl, Irresberg 10
29.09.   Hermann Schimpl, Irresberg 6
29.11.   Anna Quehenberger, Sandhäuslbergstraße 11

89 Jahre
11.02.   Maria Humer, Bäckergasse 1
18.02.   Anna Müller, Penesdorf 5
13.03.   Elsa Kreutzer, Aupointen 20
14.03.   Dr. Heinrich Storch, Ohlsdorfer Straße 18
09.09.  Alois Raffelsberger, Obere Hochleithen 3
19.09.  Helene Ulbrecht, Obere Hochleithen 12
27.10.   Hermine Konrad, Forsthausstraße 17/2
22.11.   Leopoldine Parteder, Ruhsam 7
30.12.   Rosina Storch, Ohlsdorfer Straße 18

90 Jahre
05.02.  Margarete Stocker, Kleinreith Straße 21
12.03.  Maria Kaiserseder, Rittham 40
15.06.  Anna Holzer, Forsthausstraße 1a/4
24.09.  Leopoldine Schimpl, Irresberg 6
26.09.  Herta Steinitzer, Reschnweg 16
27.09.  Leopoldine Ströbl, Buchenstraße 8
08.11.  Gottfriede Hierl, Mitterweg 22

91 Jahre
03.09.  Karl Hennetmair, Weinbergstraße 6
07.10.   Matthias Schernberger, Holzhäuseln 12

92 Jahre
01.08.   Karl Moshammer, Aurachkirchen 17/2

93 Jahre
06.10.  Friederike Harringer, Ohlsdorfer Straße 59

94 Jahre
21.09.  Marianne Pöll, Parz 3

95 Jahre
26.12.   Stephanie Retschitzegger, Ehrendorfer Wald 2

96 Jahre
15.11.   Elisabeth Preinstorfer, Ehrendorf 20/2

97 Jahre
10.12.   Josefa Reisenberger, Unterthalham 5

9
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Unsere Jubelpaare 2011
Diamantene Hochzeiten
28.04. Wilhelmine und Hermann Koblbauer, Linzer Weg 11

Goldene Hochzeiten
24.01. Anna und Max  Pesendorfer, Oberthalham 6
04.02. Christine und Johann Ehmer, Ehrendorfer Wald 10
25.03. Theresia und Peter Seber, Weinbergstraße 25
08.04. Erika und Johann Ohrlinger, Sandhäuslbergstraße 22
15.04. Gertrud und Ludwig Radner, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 9
22.05. Zäzilia und Josef Reiter, Kornstraße 25
15.07. Theresia und Alois Thalhammer, Edt 2
15.08. Inge und Dipl. Ing. Dr. phil. Gerhard Glöckler, Wiesenweg 5
12.11. Helga und Johann Stanig, Peiskam 13
18.11. Emilie und Franz Schallmeiner, Mörtbauerweg 3
25.11. Hannelore und Viktor Ransmayr, Binderweg 1

40jähriges Hochzeitsjubiläum
16.01. Ingrid und Johann Broeckx, Dr.Schweitzer Straße 5
17.01. Gertraud und Rudolf Putz, Bergweg 9
06.03. Johanna und Werner Haukwitz, Kons.Ernst-Spitzbart-Straße 11
12.04. Anna und Walter Suchy, Peiskam 19
08.05. Ilse und Franz Ettinger, Hildprechting 13
19.05. Margarethe und Ulrich Spitzer, Kleinreith Straße 17
03.07. Ingrid und Dipl.Ing. Helmut Mühlegger, Linzer Weg 6 
10.07. Gertraud und Johann Torlutte, Untere Hochleithen 4 
28.08. Ilse und Alfred Oberndorfer, Kleinreith Straße 21
28.08. Therese und Heinz Steinmaurer, Thalhamstraße 3 
18.09. Renate und Norbert Ortner, Tannenstraße 13
25.09. Maryse und Mag. Phil. Rainer Schicker, Feldbauerstraße 2
26.09. Gertrude und Friedrich Hasieber, Hochfeldweg 5
30.09. Erna und Hariolf Knödler, Windbüchelgasse 9
09.10. Gertrude und Wilhelm Pöll, Hochbaustraße 69
28.10. Irmgard und Helmut Pollhammer, Rittham 30

Silberne Hochzeiten
04.02. Fatmira und Sokol Baci, Am Weinberg 1
15.03. Michaela und Michael Bayer, Irresbergstraße 36
15.03. Ingeborg und Anton Zauner, Hauptstraße 8
05.04. Brigitta und DI. Dr. Wolfgang Stecher, Dr.Schweitzer Straße 7
19.04. Marianne und Christian Hawelka, Unternathal 4
10.05. Ingeborg undWolfgang Pesendorfer, Leopold-Plank-Straße 3
10.05. Maria und Martin Stockhammer, Hochbaustraße 92
17.05. Corinna und Erich Stadlmayr, Leopold-Plank-Straße 16
24.05. Petra und Günter Eichinger, Unterthalham 51
07.06. Karin und Alfred Födinger, Thalhamstraße 18
14.06. Petra und Klaus Radner, Langganglweg 10
23.06. Birgit und Werner Luschtinetz, Schindlauerweg 24
05.07. Brigitte und Meinhard Bacher, Weinbergstraße 44
05.07. Ingrid und Wolfgang Haidinger, Hochbaustraße 15
16.07. Johanna und Johann Sageder, Kornstraße 21
25.07. Heidelinde und Gerhard Pichler, Weinbergstraße 5
26.07. Maria und Alexander Ortner, Hildprechtinger Straße 11
02.08. Veronika und Franz Hufnagl, Mörtbauerweg 5
06.08. Ljeposava und Zoran Docic, Unterthalham Straße 7

16.08. Petra und Helmut Strebl, Thalhamstraße 8
30.08. Sabina und Kurt Maxwald, Irresberg 22

Unsere Hochzeitsjubilare 
2010

Familie Pamminger

			       Familie Pröll

Familie Stadlmayr
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Aktuelles

Sehr geehrte Wasserkunden!
Jedes Jahr werden Anträge an die Ge- 

meinde gestellt, in denen um Erlass der 
Kosten, die für überhöhten Wasserver- 
brauch verrechnet wurden, ersucht wird. 
Damit solche Vorschreibungen mit an- 
schließenden Erlässen (die im Gemeinde- 
vorstand genehmigt werden müssen) nicht 
mehr erforderlich sind, ersuchen wir Sie, 
geschätzte Kundinnen und Kunden, in Hin- 
kunft Ihren Wasserzähler regelmäßig zu 
kontrollieren und einem nicht mehr der 
Norm entsprechenden Verbrauch sofort 
auf  den Grund zu gehen.

Welche Ursachen kann ein überhöhter 
Wasserverbrauch haben?

•	 falsch abgelesener Wasser- 
	 zählerstand
•	 tropfender Wasserhahn
•	 WC Spülung rinnt leicht durch
•	 Enthärtungsanlagen, thermische 
	 Ablaufsicherung oder Sicherheits- 
	 ventil bei Boiler defekt (sollen 

Erhöhter Wasserverbrauch?
	 jährlich vom Installateur auf 
	 Funktion überprüft werden)
•	 Rohrbruch in der Hausinstallation

Mehrverbrauchsbeispiele:

Wie kontrolliere ich meinen Wasser-
verbrauch am einfachsten?

Die einfachste Möglichkeit wäre, eine 
Liste (siehe Rückseite) zu führen, in die 
monatlich der  Wasserverbrauch eingetra- 
gen wird. Sie haben dadurch einen opti-
malen Überblick über den monatlichen 
Wasserverbrauch. Eine Abweichung fällt 
sofort auf  und es gibt beim Ablesen zu 

Jahresende keine bösen Überraschungen!

Achtung: Unbewohnte Liegenschaften 
unbedingt frostsicher machen (Rohrbruch-

 
gefahr)! Beim Wasserzähler absperren und 
Wasser in den Leitungen entleeren!

Sollten Sie Fragen zu diesen Themen 
haben, stehen wir Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Verfügung! Wir danken Ihnen 
für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 

 
Der Wassermeister:
Josef Lamprecht
Tel.: 07612/47255-14

Ursachen:	 Verbr./min.:	 Jahresverbrauch:

tropfender Wasserhahn	 ca. 0,015 Liter/Min	 7.800 Liter = 7,8m³

leicht rinnendes WC	 ca. 0,15 Liter/Min	 78.000 Liter =78m³

Sicherheitsventil	 ca. 0,20 Liter/Min	 105.120 Liter = 105m³

Rohrbruch (kleines Loch)	 ca. 1 Liter/Min	 525.600 Liter = 525m³

Mit der Einführung des Bio-Bonus für 
die Eigenkompostierung wollte man in 
erster Linie erreichen, dass eine große 
Zahl von Haushalten vom relativ teuren 
Holsystem mittels Bio-Tonne auf  die 
Eigenkompostierung in Kombination 
mit Eigenanlieferung zur Kompostieran-
lage umsteigt. Vorrangiges Ziel war eine 
Einsparung bei den Transportkosten und 
bei den Kosten für die Kompostierung. 
Landwirte waren von dieser Regelung 
ausgenommen.

Bei der Einführung des Bio-Bonus im 
Jahr 2007 wurde dieser von 185 Haus-
halten beantragt, dabei haben aber nur 

14 Haushalte die Bio-Tonne abgemel-
det. Im Jahr 2008 haben 23 Haushalte 
den Bio-Bonus beantragt, wobei keine 
einzige Bio-Tonne abgemeldet wurde. 
2009 wurden 38 Anträge gestellt und 2 
Haushalte haben die Bio-Tonne abgemel-
det. Zusammenfassend ergibt das 246 
Haushalte mit Bio-Bonus wobei nur16 
Abmeldungen stattgefunden haben. 
Dieser Bonus hat im Finanzjahr 2009 
mit Kosten von 2.928 €, die gewünschte 
Einsparung nicht erreicht.

Die fehlende Einsparung und auch, 
dass die Landwirte von der Regelung 
ausgeschlossen waren, bewogen den 

Ausschuss nach eingehender Beratung, 
die einstimmige Empfehlung an den 
Gemeinderat abzugeben, den Bio-Bonus 
ersatzlos zu streichen. Bei Förderungen 
müssen immer Kosten und Nutzen ge-
genübergestellt und gegebenenfalls auch 
angepasst werden.

Bericht aus dem Umweltausschuss
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BEISPIEL 
Jahr 2010 m³ Jahr 2011 m³ Jahr 2012 m³ 

4. Jänner 10 Jänner   Jänner   
1. Februar 11 Februar   Februar   

1. März 8 März   März   
6. April 12 April   April   
3. Mai usw. Mai   Mai   
7. Juni  Juni   Juni   
5. Juli  Juli   Juli   

2. August  August   August   
6. September  September   September   

4. Oktober  Oktober   Oktober   
8. November  November   November   
6. Dezember  Dezember   Dezember   

Gesamt:  Gesamt:   Gesamt:   
    

Jahr 2013 m³ Jahr 2014 m³ Jahr 2015 m³ 
Jänner   Jänner   Jänner   

Februar   Februar   Februar   
März   März   März   
April   April   April   

Mai   Mai   Mai   
Juni   Juni   Juni   
Juli   Juli   Juli   

August   August   August   
September   September   September   

Oktober   Oktober   Oktober   
November   November   November   
Dezember   Dezember   Dezember   

Gesamt:   Gesamt:   Gesamt:   

Wasserverbrauch (Fortsetzung)

Tierzucht-
förderung 2010

Gemäß den geltenden Richtlinien 
werden auch heuer die Beihilfen für die 
künstliche Rinder- und Schweinebesa-
mung ausbezahlt. Die zur Auszahlung 
notwendigen Unterlagen (Besamungs-
scheine) sind von den Landwirten am 
Montag, 10. Jänner u. Dienstag, 11. 
Jänner 2011 am Gemeindeamt vorzule-
gen. Dieser Vorlagetermin ist unbedingt 
einzuhalten. Später eingelangte Belege 
können nicht mehr berücksichtigt 
werden! Die Förderung wird wie schon 
im Vorjahr nicht mehr bar ausbezahlt, 
sondern auf  ein anzugebendes Konto 
überwiesen.

Neue ASZ-
Sammelhilfe - 
Sammeltasche für 
Metallverpackungen!

Aufgrund des großen Erfolges der ASZ-
Sammelhilfen gibt es ab Mitte Dezember 
2010 eine neue Sammeltasche im ASZ: 
eine Blaue für Metallverpackungen. 
Damit kann noch einfacher zuhause vor-
gesammelt und die Metallverpackungen 
sortenrein ins ASZ gebracht werden. 
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„Du wolltest schon immer eine Bal-
lerina werden, hineinschnuppern in Jazz 
Dance und Hip Hop, Dich ausdrucks-
stark zu Musik bewegen oder durch 
geschulte Körperwahrnehung deine 
Haltung verbessern?“
 Die Landesmusikschule Ohlsdorf  kann 
ab sofort im Fach 
Tanz & Bewegung
noch Schüler aufnehmen.
Unterrichtstag ist (derzeit) Mittwoch, 
Nachmittag. Nähere Infomationen und 
Anmeldungen entweder bei Frau Wie-
sauer (Tanzpädagonin) 
unter 0650/41 04 066 
oder vormittags in der 
LMS Laakirchen unter 
07613/2985

Aktuelles aus der Gemeinde

Der junge Ohlsdorfer Künstler Markus 
Oberndorfer hat in den vergangenen 
Jahren verschiedenste fotografische und 
fotofilmische Projekte realisiert. Sein 
Thema ist dabei der Mensch und der 
Raum, den er als solcher einnimmt, 
umfunktioniert und verändert. Seine 
Bilder zeigen Landschaften mit Architek-
tur und Natur, wo der Mensch mit seiner 
Geschichte Spuren hinterlässt. 

Von 19.11.-12.12.2010 war Obern-
dorfers fotografische Arbeit „Das 
Verschwinden - der Atlantikwall um Cap 
Ferret“ in der Galerie Schloss Puchheim 
zu sehen, 2011 erscheint zu dieser Arbeit 
auch ein Buch mit Bild und Text. Der 
Atlantikwall war eine in der Zeit des 
Nationalsozialismus gebaute Befestigung 

Markus Oberndorfer – Foto-
kunst gegen das Vergessen

an der Atlantikküste bei Cap Ferret in 
Südfrankreich, der in den vergangenen 
65 Jahren teils durch natürliche Ursa-
chen verschwunden ist, teilweise aber 
auch von den Menschen umfunktioniert 
wurde. Oberndorfer gelingt eine foto-
grafische Bestandsaufnahme, die bei der 
Vernissage in Puchheim viele Besucher 
begeistern konnte.

Dank der Umsichtigkeit und Sorge 
unserer Frau Direktorin Brigitte Grill, 
sorgen nun 10 Schulwegpolizistinnen 
und -polizisten für die Sicherheit unserer 
Kinder beim Überqueren der Straße 
sorgen zur Volksschule. Das bewährte 
Team mit Sylvia und Josef  Stadmayr, 
Karl Kothmayr, Klaus Knopp, Alois Bal-
dinger und Elfi Hasenleithner, wird ab 
sofort verstärkt durch Paul Feichtinger, 
Lilly Sommerer ,Brigitte Silgoner und 
Franz Gassenbauer.  
Wir bedanken uns bei allen recht herz-
lich, da sie durch ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit einen besonders wichtigen Bei-
trag für die Gemeinde, jedoch vor allem 
für unsere Volksschulkinder leisten. 

Ob´s stürmt, oder 
schneit, sie sorgen für 
Sicherheit.....

Wie jedes Jahr können Christbäume  
(bis 10. Jänner) bei den öffentlichen 
Containerstellen im Gemeindegebiet 
abgegeben werden. Nicht beim Bauhof !
Diese sind: 
- hinter dem Gemeindeamt
- Sandhäuslberg 
- Forsthausstraße (Glascontainer)
- Ehrendorf  (Einfahrt  Hochbau)
- Kleinreith (Lagerhaus)
- Rittham (Glascontainer)
- Aurachkirchen (gegenüber Gasthaus           
Kendl)

Christbaumentsorgung 
und Informationen zum 
Altstoffsammelzentrum

Für den Transport der immer zahl-
reicher werdenden Portionen bei „Essen 
auf  Rädern“ hat die Gemeinde bereits 
im Sommer ein neues Fahrzeug bestellt. 
Der Nissan NV 200 vom Autohaus 
Sonnleitner in Gmunden erfüllt alle 
Anforderungen in Bezug auf  Sicher-
heit und Zweckmäßigkeit und auch im 
Hinblick auf  den ständig steigenden 
Platzbedarf.

Bis zur Auslieferung des neuen 
Fahrzeuges hatte die Firma Sonnleitner 
ein Leihfahrzeug zur Verfügung gestellt, 
aber jetzt ist es endlich so weit. Seit 
17.12. steht das neue Fahrzeug für die 
Aktion „Essen auf  Rädern“ zur Verfü-
gung. 

Neues Auto für 
„Essen auf Rädern“

Das ASZ Gmunden ist 
am Freitag, den 24. 
Dezember 2010 und 
am Freitag, den 
31. Dezember 2010 
geschlossen!

Tanz & 
Bewegung
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Jugend und more,….  

Ganz im Zeichen der Jugendarbeit 
stand das diesjährige Herbstkonzert des 
Musikvereines Ohlsdorf, das letzten 
Samstag ,noch einmal‘ im Turnsaal 
der Hauptschule stattfand.   

Den ersten Teil bestritt das neu instal-
lierte Jugendorchester. Unter der Leitung 
von Vizekapellmeister Siegfried Pesen-
dorfer und Jugendreferent Norbert 
Panholzer spielten Musikschüler, die 
noch am Anfang ihrer Ausbildung 
stehen und in den nächsten Jahren im 
Musikverein integriert werden, leichtere 
Werke für Blasorchester. 

Unter anderem wurden Teile von 
Händels Feuerwerksmusik sowie ein mu-
sikalisches Märchen ‚Aschenputtel’ (mit 
Lydia Reifinger als Sprecherin)  
dem zahlreich erschienenen Publikum  
dargeboten. Anschließend präsentierte 
der Musikverein die Werke, mit denen 
der Verein vor wenigen Wochen beim 
Konzertwertungsspiel in Bad Ischl für 
Furore sorgte: 
‚A new Village’ von Kees Vlak scheint 
den Musikern auf  den Leib geschrieben 
worden zu sein. Halsbrecherische Tempi 
wechseln sich ab mit wunderschöner 
Klangmalerei. Hier konnte man die 
ganze Emotionalität von Kapellmeister 
Klaus Pesendorfer spüren, der diese auf  
die Kapelle übertrug.   
Die ‚Waldmeister Ouvertüre’ von Johann 
Strauss gehört zu den Klassikern im 
Blaskapellen-Repertoire. Das neue, sich 
sehr an der Originalpartitur orientie-
rende Arrangement von Fritz Neuböck 
strich wieder einmal die großen Stärken 
des professionell agierenden Hornsatzes 

hervor. 
Mit dem weihnachtlichen Song ‚Ma-

rys Boy Child’ (weltberühmt durch die 
Boney M. Interpretation) verabschiedete 
sich der Musikverein in die 
wohlverdiente Winterpause! 

In ihren Grußworten bedankte sich  
Bürgermeisterin Christine Eisner bei 
Obmann Helmut Pöll für das Engage-
ment im Dienste der Allgemeinheit!  
Zweifelsohne wird das Jahr 2010 als eines 
der erfolgreichsten in die Chronik des 
Vereines eingehen! 

Kurz vor dem Herbstkonzert über-
siedelte der Musikverein in das neue 
Probenlokal im Mehrzweckgebäude.

Herbstkonzert Musikverein Ohlsdorf 2010

Wie jedes Jahr wurden auch die 
Jubelpaare des Jahren 2010 wieder zur 
gemeinsamen Erntedankfeier der Pfarre 
und der Gemeinde eingeladen. Diese 
war heuer ein besonderes Fest, da Ge-
neralvikar DDr. Severin Lederhilger im 
Rahmen der Pfarrvisitation in Ohlsdorf  
weilte und den Festgottesdienst gestal-
tete, der vom Kirchenchor untermalt 
wurde. 

Der Generalvikar war überrascht von 
der Ohlsdorfer Vielseitigkeit und auch 
von der Größe des Ortes. Die Kindergär-
ten der Pfarrcaritas hatten eine Kinder-
segnung in der Pfarrkirche organisiert, 
zu der an die 200 Kinder gekommen 
waren, und am Abend präsentierten sich 
bei der erweiterten Sitzung des Pfarrge-
meinderats nicht nur die Gremien der 
Pfarre, sondern auch viele Ohlsdorfer 
Vereine.

Erntedankfest und Pfarrvisitation
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Christkindlmarkt 2010
Gelungene vorweihnachtliche Veran-
staltungen

Rund um das dritte Adventwochen-
ende war in Ohlsdorf  sehr viel los. 
Angefangen mit dem Adventsingen in 
der Pfarrkirche am Marienfeiertag, das 
heuer erstmals als Benefizveranstaltung 
für „Licht für die Welt“ organisiert wur-
de, über den Weihnachtsmarkt bis zum 
Adventkonzert des Kammerorchesters in 
der Volksschule, wurde allerlei geboten. 

Die Gemeinde veranstaltete wie-
der den Weihnachtsmarkt in und vor 
der Volksschule. Trotz des denkbar 
schlechten Wetters ließen sich viele 
Besucherinnen und Besucher und auch 
die Aussteller nicht abschrecken, und 
so war auch der Weihnachtsmarkt 2010 
wieder ein Erfolg. Neben traditionellem 

Kunsthandwerk, Modeschmuck und 
Handarbeiten gab es eine Krippenausstel-
lung und Schülerinnen und Schüler der 
Hauptschule Ohlsdorf  zeigten, wie man 
Krippen bauen kann. Im Freien wurden 
verschiedene Speisen und Getränke 
angeboten. 

Bei ihrem monatlichen Besuch auf  
einem Bauernhof  haben die Kinder der 
2.b Klasse sowohl den Adventkranz für 
ihre Klasse, als auch den großen Kranz 
für die Pausenhalle gebunden. Nach 
Anleitung haben sie Reisig gezwickt, 
gebündelt und verarbeitet. Dann wurden 
die Kränze noch schön verziert. Und so 
nebenbei konnten die Schüler den Unter-
schied zwischen den einzelnen Nadel-
bäumen erfahren und "begreifen".

Am Freitag, 26. November besuchte 
unser Pfarrer die Volksschule. In einer 
schönen Feier, für die die beiden 3. 
Klassen die Gestaltung übernommen 
hatten, wurden alle unsere Adventkrän-
ze geweiht.

Weihnachtliche Inspirationen aus 
der Volkschule

Jeden Montag in der Adventszeit 
treffen wir uns gleich in der Früh alle 
in der Pausenhalle, um gemeinsam die 
nächste Kerze anzuzünden. In der dritten 
Adventwoche hatten die Mädchen und 
Buben der beiden 2. Klassen für die Ge-
staltung gesorgt. Als kleine Weihnachts-
männer erfreuten sie uns mit Liedern 
und Gedichten.
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Neues aus dem Schülerhort!
Kürbisfest statt Halloween:

Am 3. November feierten wir mit den 
Hortkindern ein Kürbisfest im Hort! Bei 
einer gemeinsamen Jause konnten sich 
die Kinder mit Kürbissuppe, Kartoffeln 
mit Butter und magischem, blauem Saft 
stärken. Im Anschluss fanden lustige 
Spiele in den zwei Horträumen und im 
Turnsaal statt: Beim Äpfel tauchen, So-
letti – Wett - Knabbern und Snips fischen 
konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Die schönsten Fotos 
und besten Gruselgesichter entstanden 
allerdings beim Mehl schneiden.

Nikolausjause:
Leider schaffte 

es der Nikolaus 
dieses Jahr nicht 
persönlich, uns im 
Hort zu besuchen, 
zum Namenstag des 
Heiligen ließ er uns 
allerdings seine Einträ-
ge aus dem goldenen 
Buch und ein paar 
Sackerl zukommen. Wir hatten einen 
gemütlichen Nachmittag bei Keksen und 
Tee.

Es weihnachtet…
Endlich wird es draußen winterlich und 
auch im Hort waren wir mit den Vorbe-

reitungen für die Adventszeit beschäf-
tigt. Die Räume und Fenster wurden 

geschmückt und ein Adventkalender aus 
roten und goldenen „Kristallen“ begleite-

te uns mit vielen Geschichten durch die 
Vorweihnachtszeit. 

Christina, Manuela und Anna wünschen 
eine besinnliche Weihnachtszeit, ein 
frohes Fest und einen Guten Rutsch ins 
Jahr 2010!

In der Gemeinde Ohlsdorf  hat 
Familienpolitik einen sehr wesentlichen 
Stellenwert und wird umfassend verstan-
den, da Familie weit über die Vater-Mut-
ter-Kind-Beziehung hinausgeht. Denn 
Familie betrifft alle Lebenslagen vom 
Baby über Jugendliche bis hin zum Alter, 
wo das Thema Pflege von Angehörigen 
im Vordergrund steht. Um bestmögliche 
Unterstützung für alle Lebenslagen in 
unserer Gemeinde zu bieten, wurden 
die familienpolitischen Leitlinien in 

Es braucht ein ganzes Dorf, um 
ein Kind zu erziehen
Nach dem Grundzertifikat „familien-
freundliche Gemeinde“ 2007 erhielt 
Ohlsdorf nun das erste Vollzertifikat.

Ohlsdorf  heuer im Rahmen des Audits 
familienfreundliche Gemeinde wieder 
überarbeitet und aktualisiert. 

Ein vom Familienministerium bestell-
ter Auditor hat die Gemeinde Ohlsdorf  
überprüft und wieder für die Zuerken-
nung des Zertifikats „familienfreund-
liche Gemeinde“ vorgeschlagen, das nun 
weitere drei Jahre Gültigkeit hat. Die offi-
zielle Verleihung des Zertifikats erfolgte 
am 29. September 2010 in Wien. 

Bürgermeisterin Christine Eisner 
freute sich gemeinsam mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der Gemeinde 
über diese Auszeichnung, die von Chri-
stine Marek überreicht wurde.

Foto: Staatssekretärin Marek mit Ing. Pflügl 
(Familienausschussobmann), Mag. Pflügl 
(Projektleiterin), Bgm. Eisner und Gemeinde-
bundpräsident Mödlhammer
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Das Ohlsdorfer Jugendtreff „Freestyle“ 
wird nach dem Konzept der „offenen Ju-
gendarbeit“ geführt. Die offene Jugend-
arbeit sieht sich als Alternative zu den 
bestehenden Vereinen. Denn wenn auch 
in diversen Sport-, Kultur- und anderen 

Vereinen gute Nachwuchsarbeit 
geleistet wird, so gibt es doch Jugendli-
che, die sich aus verschiedenen Gründen 
nicht in die vorgegebenen Vereinsstruk-
turen einfügen wollen. Für solche Ju-
gendliche bietet die offene Jugendarbeit 
ein ergänzendes Angebot.

Spiel, Sport und Spaß liegt in der 
Natur der Jugend. Jugendliche wollen 
flexible und abwechslungsreiche Frei-
zeitgestaltung. Je breiter das Angebot, 
desto mehr Jugendliche können erreicht 
werden. Dazu braucht es und gibt es im 
Ohlsdorfer Jugendtreff:

Spiele (Tischtennis, Dart, Billard, 
Brett- und Kartenspiele, etc.), Aktionen 
(erlebnispädagogische Spiele, Fungames, 
Jugendbeteiligungsprojekte, etc.),  hand-
werkliche und kreative Aktivitäten 
(Renovierung, Basteln, etc.), aber auch 
Computer und Musik sind nicht mehr 
weg zu denken.

Um den Jugendlichen ein breiteres 
Angebot bieten zu können, sind die 
finanziellen Mittel nicht immer ausrei-
chend. Daher freuen wir uns sehr, dass 
Frau Sonja Huemer gemeinsam mit der 
Gesunden Gemeinde Ohlsdorf  - mit 
freundlicher Unterstützung durch die 
Firma Asamer Kies & Betonwerke - und 
in Zusammenarbeit mit dem Jugendtreff, 

ein Projekt mit einigen Workshops zu 
den Themen Kochen, Kommunikation 
– Konfliktprävention und einige mehr 

auf  die Beine stellen wird. In bewährter 
Manier wird zudem auch wieder ein 
Jahresprogramm mit zusätzlichen Work-
shops vom Jugendtreff gestaltet.

Alle – Jugendliche, interessierte 
Eltern, Anrainer - sind gerne eingeladen, 
einmal selbst im Jugendtreff vorbeizu-
schauen und sich selbst ein Bild davon 
zu machen, was im Jugendtreff geleistet 
wird.  

Auch  auf  der neuen Homepage gibt 
es aktuelle Infos. www.juz-freestyle.at 
Für einen Informationstermin im JUZ 
schicken Sie bitte ein kurzes Email an: 
sarda1@gmx.at oder kontaktieren Sie 
den Leiter Angelo Pintus unter: Tel. 0699 
12822025. 

Das Jugendtreff wünscht allen ein jugend-
liches und gesundes Frohes Fest sowie 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2011!!!

Neues aus dem Jugendtreff 
„Freestyle“ 

Alle Jungbürger, Maturanten und 
Studienabsolventen der Gemeinde 
Ohlsdorf  wurden auch heuer wieder zur 
traditionellen Jungbürgerfeier eingela-
den. Bürgermeisterin Christine Eisner 
überreichte den volljährigen Ohlsdorfe-
rinnen und Ohlsdorfern den Bürger-
brief  und gratulierte zum erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildungen. Allen, die 
der Einladung nicht folgen konnten und 
allen anderen, die eine weiterführende 

Jungbürgerfeier
Ausbildung absolviert und erfolgreich 
abgeschlossen haben, sei an dieser Stelle 
ebenfalls herzlichst gratuliert! 
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Jahresrückblick Badminton
Schon in den letzten Jahren waren sich 

die Badmintonspieler der Union Ohls-
dorf  einig: “Das war bis jetzt das erfolg-
reichste Jahr!“. Doch siehe da, jedes neue 
Jahr brachte wieder neue Erfolge, neue 
Talente tauchten auf, neue Ziele wurden 
gesteckt und erreicht. So brachte auch 
das nun zu Ende gehende Jahr wieder 
große „Highlights“. 

Im Jänner waren die Ohlsdorfer bei 
den Nachwuchs-Landesmeisterschaften 
in Traun, wie in den letzten Jahren, 
wieder der dominierende Verein. Fünf  
Landesmeister und jede Menge Stockerl-
plätze wanderten nach Ohlsdorf. 

Bei den Staatsmeisterschaften der 
Jugend folgten durch Thomas Sturm und 
Florian Baumgartner wieder Medaillen. 
Bei den Schülern waren sogar alle fünf  

Ohlsdorfer (Lukas Fröhlich, Michael 
Schausberger, Uli Stadler, Jana Haas und 

Kathi Hochmeir) auf  dem Stockerl. Ein 
Staatsmeistertitel war heuer leider keiner 
dabei, mussten doch fast alle diesmal in 
die nächst höhere Altersklasse aufrü-
cken. 

Die OÖ Mannschaftsmeisterschaft 
gewannen sowohl die Jugendmannschaft 

als auch die Schülermannschaft. Bei den 
folgenden Staatsmeisterschaften konnte 
die Schülermannschaft Bronze erobern, 
die Jugendmannschaft wurde sogar Vize-
staatsmeister. 

Das intensive Sommertraining hat 
sich vor allem bei den Schülern im 
Herbst am positivsten ausgewirkt. Be-
reits das erste Ranglistenturnier brachte 
mehrere Ohlsdorfer Siege. Beim zweiten 
Turnier fiel vor allem die Dominanz von 
Kathi Hochmeir und Jana Haas auf. Sie 
gewannen alle Bewerbe (Einzel, Doppel 
und Mixed Doppel) .

Den größten Erfolg feierten die 
Beiden aber auf  internationaler Bühne. 
Beim Nachwuchsturnier in Slowenien 
konnten sie im Damendoppel den zwei-
ten Platz erspielen. 

Das bemerkenswerteste Ereignis für 
die Ohlsdorfer war aber der Aufstieg in 
die zweite Bundesliga. Dabei waren nicht 
nur sportliche Höchstleistungen zu brin-
gen, sondern auch organisatorisch und 
vor allem finanziell große Brocken zu 
stemmen. Der Verein muss aufgrund der 
zu kleinen HS-Turnhalle in Laakirchen 
antreten und musste auch sündteure 
Spielmatten anschaffen. Die Mannschaft 
schlägt sich in dieser Liga überraschend 
gut und liegt nach dem Herbstdurchgang 
im Mittelfeld. Dabei war natürlich der 
Derbysieg gegen Vorchdorf  ein herausra-
gendes Ereignis. 

Um die Erfolge auch in Zukunft zu 
sichern, hat der Verein auch heuer wie-
der ein Training für Kinder ab 8 Jahren 
angeboten, wobei sich im Herbst bereits 
eine sehr vielversprechende Gruppe 
gebildet hat.  

Alle hoffen nun auf  ein ebenso  
erfolgreiches Jahr 2011 für diesen schö-
nen Sport in Ohlsdorf.

Das Trainerduo Werner Quirchtmayr 
und Michi Broser schafften mit ihrer 
Mannschaft einen beachtlichen Erfolg - 
unsere U16 erreichte den Meistertitel in 
der Regionsliga Süd! 

Nach einem etwas holprigen Sai-
sonstart gegen Sattledt (2:2) konnte man 
6 Spiele in Folge gewinnen. Als das Ziel 
Meister eigentlich schon ‘fast‘ fixiert 
war und man nur noch einen Punkt 
brauchte um SICHER Erster zu werden 
– flatterten etwas die Nerven und man 
verspielte die letzten beiden Spiele…. 
Dank der besseren Tordifferenz ist man 

aber am Ziel, außerdem konnte man 
den direkten Konkurrenten Bad Goisern 
auswärts klar mit 8:2 besiegen! 

Der Saisonabschluss wurde beim Präsi-
denten Gerhard Scheuringer im Gasthof  
Altmühl nachgefeiert. Bürgermeisterin 
Christine Eisner sponserte das ‘Mei-
steressen‘ und gratulierte den Jungs zu 
ihrem Erfolg – auch hier noch mal recht 
herzlichen Dank und alles Gute!

U16: MEISTER in der Regionsliga Süd 
Herbst 2010…

Die Mannschaft der U16
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Informatives

Ärzte-Notdienst

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10455059

Vbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/1315199 

Vbgm. Johann Halbmaier: 
Montag von 17.00 – 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0664/8679462

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di, 
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

24.12. : 
Dr. WEINBERGER A., 
Pinsdorf, 07612/67 965

25.12. – 26.12.10 und 31.12.2010: 
Dr. WEINBERGER H., 
Pinsdorf, 07612/67 965

01.01. - 02.01.2011: 
Dr. WEINBERGER H., 
Pinsdorf, 07612/67 965

06.01. 2011: 
Dr. SEIDL P., 
Pinsdorf, 07612/73 888

Restabfall:	 Mi, 05.01, Fr, 07.01.
	 Mi, 02.02., Do, 03.02
Biotonne:	 Do, 30.12., Fr, 31.12.
	 Do, 13.01., Fr, 14.01.
	 Do, 27.01., Fr, 28.01.
	 Do, 10.02., Fr, 11.02.
Gelbe Tonne:	 Mi, 22.12., Mi, 19.01
	 Mi, 16.02.
Rote Tonne:	 Fr, 14.01., Fr, 11.02.

Pensionsversicherung

Mi, 22.12., Mi, 03.01., Mi, 12.01.,Mi, 
26.01., Mi, 2.02., Mi, 09.02. jeweils von 
8.00 – 14.00 Uhr, GKK Gmunden, Keim-
straße 1, Tel.: (05) 78 07-173 900

Kurz gemeldet:
Blutspendeaktion in Ohlsdorf Hof Feichtlgut sucht Zivildiener

Nachdem schon viele Zivildiener aus 
Ohlsdorf  und der näheren Umgebung im 
Feichtlgut mitgearbeitet haben, wird nun 
wieder ein Zivildiener gesucht. Nähere 
Informationen für Interessenten gibt es 
beim Geschäftsführer J.J. Gruber unter 
07612/47 553 - 110
 
Gesunde Gemeinde

Die „Rückenschule“
und „Gemeinsam auf dem Weg zum 
Wohlfühlgewicht“ finden im Frühling 
2011 wieder statt!
Genaue Termine und Informationen 
finden Sie im nächsten uBi. 
Voranmeldungen werden jederzeit  
gerne beim Gemeinde-
amt Ohlsdorf  von 
Frau Andrea Kaiser ent-
gegengenommen: 
Tel. 07612/47 255 - 20

Tag der offenen Tür 
das Agrarbildungszentrum Salzkammer-
gut in Traunkirchen lädt am Freitag, 28. 
Jänner 2011 von 13.00 bis 18.00 Uhr alle 
Interessierten zum Tag der offenen Tür 
ein. 

am Sonntag,9.Jänner 2011  8.00 Uhr
Ersatztermin 16. Jänner 2011

Anmeldungen (Einzel- oder Mannschaft) bis spätestens 08.Jänner 2011 bei : Sabine 
Spitzbart, Tel.Nr.:06763323694 oder auf  der Stockschützenanlage in Ehrendorf.

Es darf  pro Mannschaft nur ein aktiver Meisterschaftsschütze gemeldet werden!!!
Das Startgeld beträgt € 5,00 pro Person.

Der Austragungsort wird auf  der Stockschützenanlage 
bekanntgegeben!

Wir würden uns über eine rege Beteiligung sehr freuen!

Über 70.000 Blutkonserven wer-
den jährlich in Oberösterreich für die 
Versorgung von kranken und verletzten 
Menschen benötigt und nur ca. 5% der 
oberösterreichischen Bevölkerung spen-
det Blut. „Ohne die freiwillige Blutspen-
de könnten keine Operationen durch-
geführt werden, denn Blut ist nach wie 
vor das Notfallmedikament Nummer 1“ 
erklärt Werner Watzinger, Verwaltungs-
direktor von der Blutzentrale Linz.

Blut spenden können alle Personen 
ab 18 Jahren, die sich allgemein ge-
sund fühlen. Ein paar Stunden vor der 
Blutspende sollte eine kleine Mahlzeit 
eingenommen und ausreichend getrun-
ken werden. Bitte bringen Sie auch Ihren 
Blutspenderausweis oder einen amt-
lichen Lichtbildausweis mit. Spenden Sie 
Blut und retten Sie Leben! 

Die nächste Möglichkeit:

03. Jänner 2011 von 15.30 - 20.30 Uhr

im Kindergarten II (hinter der Gemeinde) 

04. Jänner 2011 von 15.30 - 20.30 Uhr	
im Kindergarten II



Freitag und Samstag, 28.01.2011, 
29.01.2011
Feuerlöscherprüfung
Depot FF Ohlsdorf
Veranstalter: FF Ohlsdorf, HBI Ernst 
Pesendorfer

Jeden Mittwoch,  ab 22.12.2010
Pilates
19 Uhr, Kindergarten II - hinter dem 
Gemeindeamt
Veranstalter: Sonja Huemer, Fitness-
trainerin, Tel.:  +43 (7612) 47 625,  
Mobil:  +43 (664) 947 21 64

Donnerstag, 06.01.2011
Dreikönigsfliegen
13.00 Uhr, Modellflugplatz Rittham
Veranstalter: MFC Ikarus, Gerhard 
Huemer

Jeden Donnerstag, ab 23.12.2010
Yoga
Bewegungsraum des Kindergarten II
Veranstalter: wir frauen, Fürtbauer 
Anita

Freitag, 24.12.2010 
Erwartungsgottesdienst,  16.00 Uhr
Gebet bei den Gräbern, 17.00 Uhr
Christmette (Turmbläser), 23.00 Uhr
Pfarrkirche Ohlsdorf

Samstag, 25.12.2010
Christfest Hochamt	
Pfarrkirche Ohlsdorf, 9.00 Uhr

Sonntag, 26.12.2010
Stefanitag 
Pfarrkirche Ohlsdorf, 9.00 Uhr

Sonntag - Dienstag, 02.01.2011 – 
04.01.2011
Kinderschi und Snowboardkurs
 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Rußbach
Veranstalter:  Naturfreunde Ohlsdorf

Mittwoch, 05.01.2011
Pensionistennachmittag
SVÖ - Heim
Veranstalter: Pensionistenverband, 
Schmid Ottilie

Samstag, 08.01.2011
1. Kindercup Rennen
Kasberg
Veranstalter: Union Ohlsdorf  - Sektion 
Schi, Mairhuber Jürgen

Sonntag, 09.01.2011 
Birnstockolympiade
8.00 Uhr, Austragungsort wird auf  der 
Stockschützenanlage bekannt gegeben
Veranstalter: Union Ohlsdorf, Sektion 
Stockschützen

Samstag und Sonntag, 22.01.2011, 
23.01.2011
Jugend- und Erwachsenen-Schi- und 
Snowboardkurs
Gosau-Rußbach
Veranstalter:  Naturfreunde Ohlsdorf  

Donnerstag, 20.01.2011
Halbtagesusflug - Nudelhof Zehetner
Veranstalter: Pensionistenverband, 
Schmid, Ottilie, Mobil: 0699/126 06 
039

Samstag, 05.02.2011
2. Kindercup Rennen
Hochlecken
Veranstalter: Union Ohlsdorf  - Sektion 
Schi, Mairhuber Jürgen

20

12.01.2011
Wandern zur Windlegern
Veranstalter: Pensionistenverband, 
Schmid Ottilie, Mobil: 0699/126 06 039

Gemeindeamt
Veranstalter: Sonja Huemer – Fit-
nestrainerin,  Tel.:  43 (7612) 47 625,  
Mobil:  43 (664) 947 21 64

Sonntag, 13.02.2011
Bundesliga Heimspiel - Badminton 
Sporthalle Laakirchen
Veranstalter: Sportunion Ohlsdorf

Mittwoch, 05.01.2011
Glöcklerlauf
ab 19 Uhr vor der Raiffeisenbank 
Ohlsdorf
Veranstalter: Glöcklerverein Ohlsdorf

Jeden Montag, ab 17.01.2011 
Aktives Atmen - Bodytalk
Kindergarten II - hinter dem  

Sonntag, 16.01.2011
116. Jahresvollversammlung
10.00 Uhr, Gemeindeamt Ohlsdorf
Veranstalter: FF Ohlsdorf

Samstag, 12.02.2011
Kinderfasching
14.00 Uhr, Volksschule Ohlsdorf
Veranstalter: Union Ohlsdorf

Veranstaltungsprogramm

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Unsere Bürgermeisterin informier t

Veranstaltungen

Vormerkung: Am 12. März 2011 - Ortsschimeisterschaft


